
Auslobung von Modellvorhaben im 
Durchführungszeitraum 2024 bis 2025

Veranstaltung am 17. Mai 2023 in Cottbus
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Tobias Schick

Oberbürgermeister der

Stadt Cottbus/Chóśebuz

Begrüßung
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Guido Beermann

Minister für Infrastruktur und 

Landesplanung des Landes Brandenburg

Begrüßung und Einordnung



Rahmenbedingungen und Empfeh-

lungen für neue Modellvorhaben
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Blick in die Auslobungsunterlagen –

Anforderungen sowie Bewerbungs- und Auswahlverfahren
Hans-Joachim Stricker (MIL)

Empfehlungen aus Jurysicht
Prof. Dr. Silke Weidner (BTU Cottbus-Senftenberg)

Modellvorhaben Cottbus –

Einblicke und Empfehlungen
Doreen Mohaupt (Stadt Cottbus/Chóśebuz)
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Hans-Joachim Stricker

Ministerium für Infrastruktur und 

Landesplanung des Landes Brandenburg

Blick in die Auslobungsunterlagen –

Anforderungen sowie Bewerbungs-

und Auswahlverfahren
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Ziele der Landesinitiative

Auseinandersetzung mit zentralen Zukunftsthemen einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung

Weichen für die Zukunft stellen

Innovative Ansätze erproben 

Zusammenhalt und Demokratie vor Ort stärken

Breit angelegte Diskussions- und Teilhabeprozesse 
initiieren

Unterstützung der Brandenburger Kommunen auf ihrem 
Weg
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Zwei „Säulen“ der Landesinitiative

erhalten zweckgebundene 

Mittel, um in einem knapp 

zweijährigen 

Diskussionsprozess 

Lösungsansätze für 

spezifische 

Herausforderungen in 

ausgewählten 

Zukunftsthemen gemeinsam 

mit Stadtgesellschaft und 

Stadtpolitik zu erarbeiten

werden in den 

Wissenstransfer 

eingebunden

Modell-

vorhaben

alle Städte 

im Land 

Branden-

burg
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Rückblick 2021 bis 2022

8 Modellvorhaben

3 Fachkonferenzen zu den 
Themen Digitalisierung, 
Partizipation und Teilhabe 
sowie Lokale Mobilität;
Abschlusskonferenz
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Vielzahl an Ideen und Empfehlungen 

vorliegend
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Einordnung der Landesinitiative

• Nachhaltige, integrierte und kooperative 
Stadtentwicklung zentrale Basis

 Strategische Planungsgrundlage (INSEK oder 
vergleichbares Konzept) 

© BPW Stadtplanung
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Blick auf die Zukunftsthemen
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Klimawandel

• Klimaschutz und Klimaanpassung

• kommunale Wärme-/Energieversorgung

• umweltgerechte lokale Mobilität

https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/startseite/

topmeldungen/anpassung-urbane-raeume-

kllimawandel-foerderung.html

https://zentrum-klimaanpassung.de/

https://www.klimaschutz.de/de

https://mobilitaet-fw.de/
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Digitalisierung

• Smart-City-Handlungsfelder
(z.B. Smart Living, Smart Mobility, Smart Energy)

• Datenplattformen und digitale Planungsportale 
(einschl. Simulationsanwendungen für z.B. 
Innenentwicklung, Baulandmobilisierung, Sensorik, 
Risikomanagement, Potenzialkataster)

• KI und Stadtentwicklung
(z.B. Mobilitätsplattformen, urbanes Verkehrs- und 
Logistikmanagement einschließlich der Überwachung der 
Luftqualität, Infrastrukturen für autonomes Fahren, 
intelligente Straßenzustandserfassung und -bewertung, 
digitaler Zwilling)

• Beteiligungsplattformen

©Stadt.Land.Digital

https://www.de.digital/DIGITAL/Navigation/DE/Initiativen/

Smart-City-Navigator/smart-city-navigator-ergebnisliste_success.html

https://www.smart-city-dialog.de/

https://www.bad-belzig.de/app



14

Gemeinwohl

• Gemeinwohlorientierte Stadtentwicklung > Mitgestalten und 
Mitentscheiden, Beförderung demokratischer Prozesse

• demografischer Wandel, Integration

• lokale Netzwerke

• gesunde Lebensräume

• soziale Stadtentwicklung einschl. Infrastrukturen und 
Wohnumfeld

https://koop-stadt.de/

https://www.buergergesellschaft.de/

Initiative für eine gemeinwohlorientierte 

Stadtentwicklung in Bonn

https://wir-sind-stadt.net/
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Weitere Inspirationen

Innovationsplattform Zukunftstadt

© Bundesministerium für Bildung und Forschung

https://www.fona.de/de/themen/zukunftsstadt.php

Quelle: BBSR

https://kommunen-innovativ.de/

https://zukunftsorte.land/

https://www.kleinstadtakademie.de/
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Rahmen für Modellvorhaben

• Erprobung neuer Ansätze einer nachhaltigen Stadtentwicklung 
und von Teilhabeprozessen vor Ort > Experimentierraum mit 
großem Gestaltungsspielraum

• Auseinandersetzung mit mindestens zwei bau- und 
raumrelevanten Zukunftsthemen 
(Klimawandel, Digitalisierung, Gemeinwohl)

• konkreter räumlicher Schwerpunkt zu wählen
(z.B. Quartier, Siedlungsachse)

• aktive Einbeziehung von Stadtgesellschaft und Stadtpolitik 

 vielfältige Mitwirkungsmöglichkeiten eröffnen, neue 
Beteiligungsformate ausprobieren, Kooperationen initiieren 

• regelmäßiger Austausch der Modellkommunen 
untereinander 
(„Klassentreffen“, Transferworkshops)
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Erwartungen an die Modellvorhaben

• im Rahmen der Modellvorhaben

 konkrete Vereinbarungen treffen
(unterschiedliche Formate möglich – z.B. Leitbild, 
Roadmap, Aktionsplan)

 Folgeprojekte definieren

 Aufbereitung von Empfehlungen für andere Kommunen 
(„lessons learned“)
(unterschiedliche Formate möglich – z.B. Film, 
Erlebnisbericht, Handbuch)
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Teilnahmevoraussetzungen

• Teilnahmeberechtigt sind alle Städte und städtisch geprägte 
Gemeinden im Land Brandenburg

 unterschiedliche Besiedlungsdichten berücksichtigend

• gemeinsame Bewerbungen von Kommunen ausdrücklich 
zugelassen

 Voraussetzung: gemeinsames Thema und räumlicher 
Zusammenhang darstellbar

 nur 1 Kommune kann Zuwendungsempfänger sein

• strategische gesamtstädtische Planungsgrundlage 
vorhanden 

 z.B. INSEK oder FNP mit Leitbild/Leitlinien der künftigen 
Entwicklung

Quelle: LBV Raumbeobachtung, 

Bevölkerungsdichte 2020
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Finanzielle Rahmenbedingungen

• Umsetzung von bis zu 8 Modellvorhaben 

• im Zeitraum Januar 2024 bis Oktober 2025 
(keine Verschiebung / Verlängerung möglich)

• Zuschuss in Höhe von bis zu 100.000 Euro pro 
Modellvorhaben

 jeweils zur Hälfte in den Jahren 2024 und 2025

• der kommunale Eigenanteil an der Gesamtfinanzierung 
beträgt 20 Prozent

• Förderung nichtinvestiver Maßnahmen

 Beauftragung Dritter (fachliche Begleitung und Beratung)

 Sachkosten

80%

20% 25.000 €

100.000 €

Rechenbeispiel



20

Auslobungsunterlagen

• enthalten alle relevanten Informationen zur Zielstellungen 
der Landesinitiative und zur Ausgestaltung möglicher 
Modellvorhaben einschließlich des Bewerbungs- und 
Auswahlverfahrens

• Veröffentlichung am 17. Mai 2023

 im Rahmen der beiden Auslobungsveranstaltungen in 
Cottbus und Eberswalde

 auf der MSdZ-Homepage www.msdz.brandenburg.de

http://www.msdz.brandenburg.de/
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Bewerbungsunterlagen

• Bewerbungsbogen + Projektskizze

• Bewerbungsbogen

 Angaben zur bewerbenden Kommune und 
zu Kooperationspartnern (einschl. Form der 
Mitwirkung)

 Erklärung über die Bereitstellung des 
kommunalen Eigenanteils

 rechtskräftig durch (Ober-)Bürgermeister:in
zu unterschreiben

 kein SVV-Beschluss erforderlich 
(von Seiten des Auslobers)

 bitte Vorlage verwenden
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Bewerbungsunterlagen

• Aussagekräftige Projektskizze

 Umfang von 15 Seiten; frei gestaltbar; Pläne/Karten als Anlage möglich

• Inhaltliche Aussagen

 Ausgangslage und Begründung der gewählten Zukunftsthemen

 Bezug zu konzeptionellen Grundlagen (u.a. INSEK)

 Benennung Herausforderungen und Handlungsbedarfe

 Skizzierung Herangehensweise und möglicher Lösungsansätze

 Darstellung und Erläuterung des räumlichen Schwerpunktbereiches

 Darstellung des vorgesehenen Teilhabe- und Partizipationsansatzes

 Grobe Darstellung der zeitlichen Meilensteine

 Benennung vorgesehener Akteur:innen und Kooperationspartner:innen

 Aussagen zum Finanzvolumen



23

Bewertungskriterien für die 

Auswahl der Modellvorhaben

Innovations-

gehalt

Qualität des 

integrierten 

Ansatzes

Partizipations-

ansatz

Schlüssigkeit 

des räumlichen 

Betrachtungs-

schwerpunkts

Umsetzungs-

orientierung

neue Ansätze und 

Verfahren, die 

erprobt werden 

sollen

Verschneidung der 

gewählten Themen 

untereinander und 

Einbettung in 

gesamtstrategische 

Stadtentwicklung

Ausrichtung, 

Umfang und Breite 

sowie Plausibilität 

des vorgesehenen 

Beteiligungs-

verfahrens sowie 

adressierte 

Zielgruppen

Plausibilität 

zwischen gewählten 

thematischen 

Schwerpunkten und 

Partizipationsansatz 

sowie räumlicher 

Gebietskulisse

praxisbezogene 

Ausrichtung des 

Modellvorhabens
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Jury-Zusammensetzung

• Auswahl der Modellvorhaben durch 5-köpfige Jury

 Dr. Katharina Hackenberg, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) 

 Arne Krohn, ehemaliger Baudezernent der Fontanestadt Neuruppin

 Janna Lenke, Städte- und Gemeindebund Brandenburg

 Peter Siebert, DigitalAgentur Brandenburg GmbH

 Prof. Dr.-Ing. Silke Weidner, BTU Cottbus-Senftenberg
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Fragen während des 

Bewerbungsverfahrens

• FAQ-Sammlung auf der Projekt-Homepage 
www.msdz.brandenburg.de

 aktuell noch aus dem 2020er 
Bewerbungsverfahren

 wird noch angepasst und regelmäßig 
fortgeschrieben

• MIL und Projektassistenz stehen für Rückfragen 
zur Verfügung

 bis 14.08.2023 Rückfragen möglich, die bis 
17.08.2023 beantwortet werden

Welche 
Fragen 

haben Sie?

http://www.msdz.brandenburg.de/
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Prof. Dr. Silke Weidner

BTU Cottbus-Senftenberg

Empfehlungen aus Jurysicht
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Doreen Mohaupt

Stadt Cottbus/Chóśebuz

Modellvorhaben Cottbus –

Einblicke und Empfehlungen
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Hans-Joachim Stricker

Ministerium für Infrastruktur und 

Landesplanung des Landes Brandenburg

Ausblick – Wie geht es weiter?
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Termine Bewerbungsverfahren

• Start Bewerbungszeitraum: 17. Mai 2023

• Rückfragen bis zum 14. August 2023

 an MIL-Referat22@MIL.Brandenburg.de

 Beantwortung bis 17. August 2023

• Einreichung Bewerbungsbogen + Projektskizze 
bis 31. August 2023 (23:59 Uhr)

 im PDF-Format per E-Mail an 
MIL-Referat22@MIL.Brandenburg.de

• Jurysitzung und Bekanntgabe der ausgewählten 
Modellvorhaben im September 2023
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Vorbereitung und Start der 

Modellvorhaben

• Abstimmung zwischen MIL, Projektassistenz und 
ausgewählten Modellkommunen

 Empfehlungen für die weitere Ausgestaltung des jeweiligen 
Modellvorhabens

• Antragstellung und Zuwendungsbescheid

• Organisatorische Vorbereitungen in den Modellkommunen

 Klärung technischer, organisatorischer Fragen, Bildung 
Projektteams, Vorbereitung Vergaben etc.

• Erstes „Klassentreffen“ der ausgewählten Modellkommunen

• Durchführungszeitraum Januar 2024 bis Oktober 2025

• Abschlusskonferenz November 2025

4. Quartal 2023
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Wir sind für Sie da!

• MIL Referat 22 Stadtentwicklung

 Dörthe Matheus (Tel. 0331 866 8134)

 Hans-Joachim Stricker (Tel. 0331 866 8132)

 MIL-Referat22@MIL.Brandenburg.de

• Projektassistenz »Meine Stadt der Zukunft«

 Kontaktdaten folgen (aktuell läuft Vergabeverfahren)

• Projekthomepage www.msdz.brandenburg.de

 Informationen zum ersten Durchführungszeitraum

 Informationen zum Bewerbungsverfahren

http://www.msdz.brandenburg.de/
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Blick auf andere MIL-Themen

• Fachveranstaltungen

• Innenstadtwettbewerb 2024
> Auslobung am 15.11.2023

https://lebendige-innenstaedte.de/

• Fachveranstaltungen

• Wettbewerb »Vision CO2-
neutrales Quartier«

• Radverkehrsstrategie

• Mobilitätsstrategie
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Austausch und Ausklang

Sie sind 
herzlich 

eingeladen!



Schön, dass Sie da waren!

Gute Heimreise.


